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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Ber1in (West) ein.
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Erl äuterunqen

Rechtsgr undlaqe und Erhebung sqeqenst and

Über die den öffentlichen verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I
S. 749) seit dem 1.1.1965 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom'14.3.1980 (BGBI. I
S. 294). In diese Statistik werden aIIe Unter-
nehmen einbezogen, die sisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgü1tig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einen anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft liegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnsch i enenverkehr.

crLe!c4ess-e-8i9.!.

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
Berlin (West). Der durch Berlin (west) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich d.re
\^richtigsten zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
keirrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Bei.m Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

4cqEc4&ePl-1r-s4

Zur Eisenbahnstatistik sind aIle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche den öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreibent das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
verkehrs.

Hauptverkehrsbe z iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbez iehungen dargestellt :

Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Denokratischen Republik und

Berlin (ost).

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik unb eerlin (ost ) .

Durchgangsverkehr = verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (West) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und

Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

'rcüterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 grerden getrennt nachgewiesen aIs
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im

Januar 1986 insgesamt 93,2 lt{il1. Fahrgäste

befördert; davon reisten 44,2 l{ilI. Perso-

nen zu Normaltarifen, 29r4 MiI1. zu Tarifen
des Berufsverkehrs und 19,5 uilI. im Schü-

lerverkehr. Im Güterverkehr wurden im Be-

richtsmonat 27 r4 iILLL. t transportierti
außerdem wurden 31 400 t Expreßgut beför-
dert.

Gegenüber ilanuar 1985 lag die Anzahl der

beförderten Personen insgesamt um 1r0 t
höher. Die Verkehrsleistung hat sich mit
3,3 Mrd. Pkm um 5,7 t erhöht und die mitt-
lere Reiseweite stieg mit 3512 km um 4r5 t
an. Während bei der Personenbeförderung zu

Normaltarifen (+ I t) das Fahrgastaufkommen

höher als im Vergleichsmonat war, wurden im
Berufsverkehr (- 2,7 t) und im Schülerver-
kehr (- 7,2 *) Verkehrsverluste festge-
stel lt .

Im Güterverkehr lag die frachtpflichtige
Transpo.rtmenge mit knapp 26,8 MiII. t um

4,5 t höher als im Januar 1985 und die ton-
nenkilometrischen Leistungen stiegen um

3rI t auf 512 Mrd. tkm. Das Transportauf-
kommen im Dienstgutverkehr nahm gleichzeitig
um 68 t auf 0,6 Mill. t zu.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben an-
geführten Verkehrsleistungen im Berichts-
monat Einnahmen in Höhe von I 123 üi11. DM

(- 0r7 t), darunter aus dem Personen- und

Gepäckverkehr 375 l,till. DM (- 3.5 t) und aus

dem Güterverkehr 708 Mill. DM (+ 1,1 t).
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TabeIlenteil
I Gesmtübersicht

---vGifnää?run9Januar gege nüber
vo r jahresmgnatGegenstand der Nachueisung

Eisenbahn j.nsgesamt

Pe rsonenverkehr 1 )

Beförderte Pe rsonen insgesamt . . ..
dar.: auf zeitfahrausueisen des

B€rufsverkehrs
auf zeitfahrausweisen des
Schü1erverkehrs,..........
sonst. öffentI. Nahverkehr
(bis 50 km)

Geleistete PersonenkiLometer
i nsgesilt
dar.: auf zei.tfahrausreisen des

Ex pr es s9 utve rkeh r

Güt eree rkeh r

Befördertse cütermengen insgesamt
Frachtpflichtiger verkehr .....

Stückg ut
r{ag e nladung en

Dienstgut2 )

GeIe istete Tonnenkildeter

Tarif tonnenkil @ete r insgesamt
Frachtpflichtiger verkehr ...

St ück9 ut
Wag e nlad ung en

Di enstg ut 2 )

Mittlere ve rsandre ite insgesant

E i nnahme n

verkehrseinnähmen insgeent
dar. aus: Personenverkehr .

Expr e ssg utve rke hr
cüterverkehr.---

I ) vortäufiges Ergebnis.
2) Nur Deutsche Bundesbahn

Ei nhe it

ve rke hr sI eis tungen

1985

105

498

31

t98 --- tn -!--

4,9
+ 3,1
+ 44tA

AnzahL

AnzahI

Anzahl

Anzahl

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkn

000 Pkn

000 t
000 t
000 t
000 r
000 t

000
000
000
000
000

92 l9{ 564

30 239 525

21 052 201

10 220 810

93',t50 708

29 421 000

19 53s 242

1 I 891 720

+ 'l ,0

_ 2,1

- 7,2

+ 16,3

282 359

48 3 598

314 419

30 147

+ 5t1

- 3,0

- 3,5

_ 5,5

686

545

768

892

auf Zeitfahrausweisen des
SchüIerverkehrs ..,.....,..
sonsL. öffentl. Nahverkehr
(bis 50 km)

"- k,:ser( ite
dar.! auf Zeitfahrausueisen des

Berufsverkehrs
auf Zeitfahrausweisen tles
SchüIerverkehrs . .. .. . .. ..
sonst. öffeDtl. Nahverkehr
(bis 50 km)

+ 4.5

- 0,6

+ 3,9

- 19,4

ls

lsn

km

km

15,5

15,5

3,1

35,2

16 ,4

16 ,1

2,5

Beförderte Tonnen...
Ta r if tonnenk il me le r
Mittlere versandreite

t
I 000 tlor

lsn

32 791
10 264
301, 8

3',t 358

8 898
283.7

- 1,2
_ 13,3
- 6,6

25 976
25 505

230
2s 3't 6

370

26 154
242

26 512
621

080
011

'12

940
66

113
213
311
842
900

5 266 553
5 159 953

75 903
5 094 050

95 600

5

4

5

4

61

+
+

+

+

+

tkm
tkm
tkm
tkn
t]gn

3

+

+
+

km '195 ,6

verkehrseinnahmen3 )

192,4 1,6

OOO DM

000 Dlr
OOO DM

OOO DM

131

390
41

700

56',t ,8
074,5
'186, r

301 ,2

123 30{,1
376 420,0
39 05r,4

101 822 t1
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